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Fragen und Antworten zum Glasfaserausbau in Pliezhausen  

Allgemeine Informationen zum Ausbau in Pliezhausen 

Was passiert aktuell beim Glasfaserausbau in Pliezhausen? 

Seit Juli 2026 laufen auch im Hauptort von Pliezhausen Bauarbeiten für das staatlich 
geförderte Glasfasernetz der OEW Breitband GmbH (OEW). Zuvor wurde bereits mit der 
Glasfasererschließung in den Teilorten begonnen. Ziel des Projekts ist die Verbesserung 
der digitalen Infrastruktur in der Gemeinde. 

Warum gibt es im Hauptort Baustellen in vielen Straßen, obwohl nur wenige 
Gebäude angeschlossen werden? 

Die förderfähigen Grundstücke liegen über das gesamte Ortsgebiet verteilt. Um diese 
miteinander zu verbinden, müssen Glasfaserkabel entlang vieler Straßen und Wege 
verlegt werden. Deshalb sind deutlich mehr Straßen von den Bauarbeiten betroƯen, als 
tatsächlich Gebäude direkt an das Netz angeschlossen werden. 

Wie lange dauern die Bauarbeiten? 

Die Arbeiten werden sich über mehrere Monate erstrecken. Nach aktueller Planung wird 
zunächst überwiegend in den Randbereichen des Hauptortes gebaut. Die Ortsmitte soll 
erst gegen Ende der Maßnahme erschlossen werden. 

Muss ich während der Bauarbeiten mit Einschränkungen rechnen? 

Ja. Während der Tiefbauarbeiten kann es vorübergehend zu Verkehrsbeeinträchtigungen 
sowie Einschränkungen für Anwohnerinnen und Anwohner kommen. 

Wie kann ich erkennen, ob ich auch von den Baumaßnahmen betroƯen bin? 

Die Gemeinde hat auf ihrer Homepage (www.pliezhausen.de) ausführliche 
Informationen zum Glasfaserausbau zusammengestellt – darunter auch eine 
Übersichtskarte zum Trassenplan für den OEW-Ausbau in Pliezhausen. 

 

Förderfähige Grundstücke und Anschlussmöglichkeiten 

Welche Grundstücke erhalten einen direkten Glasfaseranschluss? 

Direkt angeschlossen werden vor allem sogenannte „hellgraue Flecken“. Das sind 
Grundstücke, die aktuell über eine Internetversorgung mit weniger als 100 MBit/s 
Downloadgeschwindigkeit verfügen. Zusätzlich gehören einige Gewerbestandorte und 
Bildungseinrichtungen zur Förderkulisse. 
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Wie viele Grundstücke im Hauptort sind direkt förderfähig? 

Im Hauptort von Pliezhausen sind weniger als 50 Grundstücke unmittelbar förderfähig 
und erhalten einen direkten Glasfaseranschluss über das aktuelle Ausbauprojekt. 

Woher weiß ich, ob mein Grundstück förderfähig ist? 

Alle förderfähigen Adressen werden von der AYTAC BAU GMBH (AYTAC) im Auftrag der 
OEW direkt kontaktiert. Wenn Sie keine Kontaktaufnahme erhalten, gehört Ihre Adresse 
sehr wahrscheinlich nicht zur festgelegten Förderkulisse. 

Muss ich tätig werden, wenn mein Grundstück zu den förderfähigen Adressen im 
OEW-Ausbau zählt und ich einen geförderten Hausanschluss erhalten möchte?  

Ja.  Wenn ich durch die AYTAC kontaktiert wurde, muss ich als 
Grundstückseigentümerin oder -eigentümer innerhalb einer vorgegebenen Frist einen 
Grundstücksnutzungsvertrag (GNV) abschließen. Damit wird der kostenfreie 
Hausanschluss beauftragt und vom Subunternehmer der AYTAC ins Haus verlegt. 

Ich muss deswegen aber noch keinen neuen Vertrag mit einem Internet-Service-Provider 
(ISP) abschließen. Dazu habe ich keine Verpflichtung. D.h. ich bin nicht zur Nutzung des 
OEW-Glasfaseranschlusses verpflichtet. 

Kann mein Grundstück nachträglich noch in die Förderkulisse aufgenommen 
werden oder kann ich mich dafür bewerben? 

Nein. Die förderfähigen Adressen wurden im Förderverfahren verbindlich festgelegt. 
Nachträgliche Änderungen oder Ergänzungen sind grundsätzlich nicht möglich. 

AUSNAHME: Nur wenn ich über eine schriftliche Bestätigung von der Telekom verfüge, 
dass an meinem Anschluss weniger als 100 Mbit/s im Download verfügbar sind und 
meine Adresse entlang der Trassenplanung verortet ist, kann ich mich damit an die 
AYTAC wenden und von ihr prüfen lassen, ob ich vielleicht noch in die Förderung 
einbezogen werden kann. Erfolgsaussichten bestehen aber nur, wenn dies geklärt 
werden kann, bevor die Bauarbeiten in meiner Straße stattgefunden haben. 

Warum wurde mein Grundstück nicht berücksichtigt? 

Die Auswahl erfolgt ausschließlich nach den Vorgaben des Förderprogramms des 
Bundes und auf Basis der dort verwendeten/rechnerisch ermittelten Versorgungsdaten. 
Die Gemeinde hat auf diese Entscheidung keinen Einfluss. 

 

Dunkelgraue Flecken und Anschlussvorbereitungen 

Was sind „dunkelgraue Flecken“? 
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Als dunkelgraue Flecken gelten Grundstücke, die zwar über mehr als 100 Mbit/s im 
Download verfügen, aber noch keine gigabitfähige Anschlussmöglichkeit besitzen. 

Wann gilt ein Grundstück als gigabitfähig? 

Als gigabitfähig gelten insbesondere Grundstücke, die bereits über einen 
Glasfaseranschluss oder über das vorhandene HFC-Kabelnetz (ehemals Kabel BW, 
heute Vodafone) mit 1.000 MBit/s versorgt werden können. 

Gibt es auch für dunkelgraue Flecken Maßnahmen im aktuellen Ausbau? 

Ja. Für dunkelgraue Grundstücke innerhalb der Fördergebietskulisse werden 
sogenannte Anschlussvorbereitungen („Vortriebe“) hergestellt. Dabei werden Leerrohre 
bis in die Nähe der Grundstücksgrenze verlegt. 

Welchen Vorteil bringt eine Anschlussvorbereitung? 

Sollte später ein Glasfaserhausanschluss realisiert werden, kann dieser deutlich 
einfacher und kostengünstiger hergestellt werden, weil bereits Leerrohre vorhanden 
sind. 

Muss ich für die Anschlussvorbereitung einen Antrag stellen oder etwas 
beauftragen? 

Nein. BetroƯene Grundstückseigentümer müssen nichts veranlassen und keinen 
gesonderten Auftrag erteilen. Die Anschlussvorbereitungen werden im Rahmen der 
Förderauflagen automatisch hergestellt. 

 

Verfügbarkeit und Buchung von Glasfaseranschlüssen im OEW-Netz 

Wann kann ich einen Glasfaseranschluss nutzen? 

Für die direkt angeschlossenen förderfähigen Grundstücke wird die Nutzung erst nach 
Abschluss der Bauarbeiten und Inbetriebnahme des Netzes möglich sein. 

Bis wann ist mit einer Inbetriebnahme des Netzes zu rechnen? 

Nach Informationen der OEW frühestens in der zweiten Jahreshälfte 2027 

Wer betreibt das OEW-Glasfasernetz? 

Die OEW baut das Netz, wird es jedoch nicht selbst betreiben. Der Netzbetrieb wird 
durch die NETCOM BW übernommen.  

Können auch Grundstücke mit Anschlussvorbereitung später einen 
Glasfaseranschluss erhalten? 
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Nach den bisherigen Gesprächen zwischen OEW und NETCOM BW besteht für diese 
Grundstücke eine Perspektive auf einen späteren Glasfaseranschluss. Verbindliche 
Zusagen liegen derzeit jedoch noch nicht vor. 

Wann wird die NETCOM BW auf Eigentümer zukommen? 

Ein konkreter Zeitpunkt wurde noch nicht genannt. Nach aktueller Einschätzung wird 
dies erst mehrere Monate nach den abgeschlossenen Bauarbeiten und erst wenige 
Wochen vor der Inbetriebnahme (s.o.) geschehen. 

Kann ich schon jetzt einen Glasfaseranschluss bei der NETCOM BW bestellen? 

Nein. Die Einbindung des Netzes in die Vertriebs- und Vermarktungsstrukturen ist noch 
nicht erfolgt. Aktuell können daher keine Anschlüsse gebucht werden. 

Sollte ich jetzt bereits Kontakt zur NETCOM BW aufnehmen? 

Nein. Die Gemeinde bittet derzeit ausdrücklich darum, von Anfragen an die NETCOM 
BW oder bei der Gemeinde abzusehen, da aktuell noch keine Buchungen möglich sind. 

 

Rolle der Gemeinde 

Welche Rolle spielt die Gemeinde beim Glasfaserausbau? 

Die Gemeinde unterstützt und begleitet das Projekt, ist jedoch weder Bauherrin noch 
Betreiberin des Glasfasernetzes. 

Kann die Gemeinde beeinflussen, welche Grundstücke angeschlossen werden? 

Nein. Die Auswahl der förderfähigen Adressen erfolgt ausschließlich nach den Regeln 
des Förderprogramms und den zugrunde liegenden Versorgungsdaten. 

Kann die Gemeinde den Verlauf der Trassen bestimmen? 

Nein. Die Gemeinde konnte Vorschläge zur Optimierung der Trassenführung einbringen, 
hat jedoch kein Entscheidungsrecht über die grundlegende Planung. 

Wieso wird das Glasfasernetz nicht von der Gemeinde selbst ausgebaut? 

Der private Ausbau hat gesetzlichen Vorrang. Auf Grund einer Potenzialanalyse des 
Bundes wurde für Pliezhausen eine ausreichende Rentabilität für den 
privatwirtschaftlichen Ausbau prognostiziert. Weil eine öƯentliche Förderung nur für 
hellgraue Flecken möglich war, hätte die Gemeinde auch nicht über ausreichende 
finanzielle Mittel verfügt, um einen vollständigen Netzausbau durchzuführen. Hierfür 
wäre ein zweistelliger Millionenbetrag erforderlich gewesen. 
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Perspektiven für nicht berücksichtigte Grundstücke beim OEW-Ausbau 

Warum erhalten viele Haushalte keinen Glasfaseranschluss im Rahmen des OEW-
Ausbaus? 

Das aktuelle Förderprogramm richtet sich nur an bestimmte unterversorgte Adressen. 
Deshalb profitieren nicht alle Grundstücke direkt von den Bauarbeiten. 

Was ist mit dem angekündigten Ausbau durch die UGG passiert? 

Die UNSERE GRÜNE GLASFASER (UGG) hat ihre Ausbaupläne aus wirtschaftlichen 
Gründen eingestellt. Davon sind mehrere Projekte im Landkreis Reutlingen betroƯen. 

Wie viele Grundstücke haben derzeit keine konkrete Ausbauperspektive? 

Allein im Hauptort verbleiben rund 300 nicht gigabitfähige Grundstücke ohne klare 
Ausbauperspektive. Eine ähnlich hohe Zahl betriƯt auch die Teilorte Rübgarten und 
Gniebel sowie eine kleine Zahl von Adressen in Dörnach. Dazu kommen alle 
Grundstücke, die über einen HFC-Kabelanschluss von Vodafone verfügen. 

Gibt es dennoch HoƯnung auf einen späteren Ausbau? 

Ja. Die Gemeinde steht mit verschiedenen Infrastrukturbetreibern und 
Telekommunikationsunternehmen im Austausch, um weitere Ausbaumöglichkeiten zu 
prüfen. Sie verfolgt weiterhin das langfristige Ziel, möglichst alle Adressen in 
Pliezhausen mit Glasfaseranschlüssen zu versorgen. Aufgrund der derzeit schwierigen 
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen ist kurzfristig nicht von einem vollständigen 
Ausbau auszugehen. 

Welche Rolle spielt die FairNetz GmbH beim Glasfaserausbau? 

Die FairNetz GmbH verlegt im Zuge ihres Stromnetzausbaus schrittweise auch 
Breitbandinfrastruktur. Dadurch können insbesondere in Dörnach eine größere Zahl an 
Haushalten einen Glasfaseranschluss erhalten. Auch im Hauptort sind weitere 
Lückenschlüsse geplant. 

 

Tatsächliche Nutzung der Glasfaseranschlüsse 

Wer ist für die Verkabelung im Haus verantwortlich? 

Das ist im Regelfall Sache der Gebäudeeigentümerinnen und -eigentümer. 

Kann ich im Gebäude die vorhandene Kupfer-Telefonverkabelung für den 
Glasfaseranschluss weiternutzen? 

Nur wenn es sich um eine netzwerkfähige LAN-fähige Verkabelung handelt (mindestens 
Cat 6). 
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Muss ich meinen Internet-Service-Provider (ISP) wechseln, wenn ich einen 
Glasfaseranschluss haben möchte? 

Das OEW-Netz wird von der NETCOMBW im “open acces“ betrieben. D.h. auch andere 
ISP können sich rein rechtlich zur Endkundenversorgung auf das Glasfasernetz 
aufschalten – wenn sie bereit sind, die dafür fälligen Pachtentgelte zu bezahlen. Die 
Gemeinde kann dies aber nicht beeinflussen. Wenn ich meinen bisherigen ISP für den 
Glasfaseranschluss behalten möchte, muss ich ihn selbst direkt anfragen und klären, ob 
er sich auf das Netz aufschalten wird. Es ist aber sehr unwahrscheinlich, dass dies 
zeitnah der Fall ist, weil mit einer längeren Vorlaufphasen dafür zu rechnen ist. 
Gesichert ist nur, dass die NETCOMBW Glasfaser-Internetdienste anbieten wird. 

Bei der FairNetz wird der physikalische Anschluss und ISP-Vertrag komplett aus einer 
Hand bezogen. D.h. sie verlegt nicht nur die Infrastruktur, sondern gewährleistet auch 
den Netzbetrieb und die Internet-Dienste. Wer FairNetz-Glasfaser nutzen möchte, muss 
auch die FairNetz als Provider wählen und einen Vertrag dazu abschließen. 

Mit anderen Worten: nach jetzigem Stand kann ich einen Glasfaseranschluss nicht über 
beliebige ISP (wie z.B. Telekom, Vodafone, 1&1) buchen/nutzen. 

Muss ich meinen bestehenden Internet/Telefon-Vertrag auf jeden Fall kündigen? 

Nein. Ich kann einen neuen Glasfaseranschluss auch parallel zum vorhandenen Kupfer-
Telefonanschluss verlegen lassen. Durch die Herstellung eines Glasfaseranschlusses 
bleibt der vorhandene Anschluss voll funktionsfähig. Er muss deswegen nicht zwingend 
gekündigt werden. 

Muss ich wegen meinen Verträgen nach dem Rückzug der UGG aktiv werden? 

Nein – nach Angaben der UGG wenden sich die UGG-Vertriebspartner Stiegeler und O2 
an ihre jeweiligen Kunden, um gezeichnete Verträge zu beenden. 

An wen kann ich mich bei Fragen wenden? 

Fragen zur Bauausführung im OEW-Netz bitte an die Fa. Aytac Bau GmbH:  
Tel. 06151 5003 803; E-Mail: reutlingen(at)aytacbau.de 

Fragen zur Förderfähigkeit und zur Gebietskulisse bitte an die OEW Breitband GmbH: 
Tel. 07391 7600 900; E-Mail: kontakt(at)oew-breitband.de 

Fragen zur Anschlussmöglichkeit durch die FairNetz GmbH bitte an: 
Tel. 07121 582 3033; E-Mail: glasfaser(at)fairnetzgmbh.de 


